
 

 

Leitfaden und Gründungsakte für  

Das kleine Amt  
 

 

 
Ziel und Zweck 

„Das kleine Amt“ hat sich selbst die Aufgabe gestellt, sich in 

seiner näheren Umgebung zu integrieren. Es hat das Ziel, seine 

Aufmerksamkeit zu schärfen und in der Gesellschaft 

Verantwortung anzunehmen sowie die Auswirkungen seines 

Handelns zu dokumentieren. 

 

 

Das kleine Amt will die Beziehung zu Macht, Freien Willen, 

Abhängigkeit, Vertrauen und eigener selbstgebildeten Meinung 

genauer untersuchen. Um diese zu erforschen, muss es diese 

Beziehungen leben. Dazu bedarf es diversen Aktionen und 

entsprechendes Handeln in Freiheit. 

 

 

Diese Aktionen liegen in der Bemühung erbauend, nüchtern und 

fruchtend zu wirken. 

 

 

Inspirationsquelle 

„Das kleine Amt“ lebt mit der Regel der Vorsehung, Demut und 

Armut und ist von der christlichen Schwesterngemeinschaft der 

Notkersegg beeinflusst. 

 

 

Gründungsakt  

„Das kleine Amt“ und seine Gründung beruhen auf einem 

Vertrauensakt und den Freien Willen mitschaffender Menschen 

unabhängig ihrer Herkunft und Prägung. Die Gründung erfolgte 

im inneren des Momentes – dieser ist intuitiv auf die 

Pataphysische Silvesternacht des Jahres 2011 gefallen und 

gesetzt. 

 

 

Das kleine Amt hat die offizielle Gründung am Montag,  

17. Oktober 2011 im Laden „La Buena Onda“ an der 

Lämmlisbrunnenstrasse 51 in St. Gallen der Öffentlichkeit 

bekannt gegeben. 

 

 

 


